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PraxisSkills Allgemeinmedizin

Welche Fertigkeiten sind in der allgemeinme-
dizinischen Praxis wesentlich? Professor Dr. 

Jost Steinhäuser und 
sein interdisziplinäres 
Autorenteam erläutern 
Schritt für Schritt die 
häufigsten Prozeduren, 
die Hausärzte vorneh-
men, wie beispielswei-
se: Entfernung von Ce-
rumen, Durchführung 
einer Lokalanästhesie, 
Punktion von Gelenken, 

Anwendung chirurgischer Nahttechniken. Sie 
gehen aber auch auf solche ein, die in beson-
deren Situationen beherrscht werden müssen, 
wie beispielsweise: Einlegen eines Larynxtubus, 
Ausschluss einer Thrombose oder Leitung einer 
Geburt in einem nicht geplanten Setting.

Der Leitfaden vermittelt detailliert die wich-
tigsten Behandlungsabläufe in der hausärztli-
chen Versorgung – ein wertvolles Skilltraining 
für Allgemeinmediziner in Weiterbildung und 
Praxis, hausärztlich tätige Internisten, Weiter-
bildungsbefugte für Allgemeinmedizin sowie 
Studierende der Humanmedizin.

Herausgeber: Jost Steinhäuser. Praxis-
Skills Allgemeinmedizin. Medizinische 
Prozeduren für die Hausarztpraxis. 
232 Seiten, 169 Abbildungen, Softcover, 
ISBN 978-3-7945-3140-0. 39 Euro. Verlag 
Schattauer GmbH, Stuttgart.

Schöne neue Gesundheitswelt

Das Gesundheitssystem befindet sich im Wan-
del – neben der Schulmedizin etablierte sich in 
den vergangenen Jahren zunehmend die Alter-
nativmedizin, die Selbstmedikation gewinnt an 
Bedeutung, und seitens der Patienten wächst 
die Skepsis gegenüber der tradierten Medizin. 
Doch welche Kräfte treiben den Wandel an? 
Wie verändern sich die Beziehungen von Ex-
perten und Laien, wie die Rollen der Akteure 

mit der längsten heil-
beruflichen Tradition 
– Ärzte und Apotheker? 
Und was unternimmt die 
Politik?

Der Bamberger Soziolo-
ge Gerhard Schulze un-
tersucht in seinem Buch 
wie sich das medizini-
sche Denken verändert 

und welche Trends sich gegenwärtig in der Ge-
sundheitspolitik erkennen lassen.

Herausgeber: Gerhard Schulze. Schö-
ne neue Gesundheitswelt. Wie sich 
das medizinische Denken verändert. 
192 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-456-
85603-2. 24,95 Euro. Hogrefe AG, Bern 
(Schweiz).

Umgang mit Medizinprodukten in 
Krankenhaus und Arztpraxis

Die Behandlung eines Patienten ohne Betei-
ligung von Medizinprodukten ist nahezu un-

denkbar. So sind auch im 
Krankenhaus und in der 
Arztpraxis regelmäßig 
zahlreiche Medizinpro-
dukte unterschiedlichster 
Art im Einsatz. Dies bringt 
neben der medizinischen 
Relevanz auch rechtliche 
Besonderheiten mit sich, 
die es in der Praxis zu be-
rücksichtigen gilt.

Medizinprodukte sind rechtlich einem beson-
deren Regime untergeordnet, angefangen von 
der Entwicklung, über die Herstellung und Pro-
duktion und den Vertrieb bis hin zum Einsatz 
am Patienten. Nicht nur für den Hersteller ist 
die grundlegende Kenntnis des regulatorischen 
Umfelds von Bedeutung. Auch der Anwender 
findet in den einschlägigen Regelungswerken 
wichtige Grundlagen des Umgangs mit Medi-
zinprodukten im täglichen Gebrauch.

Das vorliegende Werk soll eine Übersicht über 
die für den Umgang mit Medizinprodukten 
wesentlichen nationalen und internationalen 
Rechtsvorschriften geben.

Herausgeber: Oliver Pramann/Urs-Vito Al-
brecht. Umgang mit Medizinprodukten 
in Krankenhaus und Arztpraxis – nati-
onale und internationale Rechtsgrund-
lagen. 192 Seiten, Kartoniert, ISBN 978-
3-945251-27-0. 35,90 Euro. Deutsche 
Krankenhaus Verlagsgesellschaft mbH, 
Düsseldorf.

Smarte Maschinen

Die Maschinen sind erwacht. Sie fahren selbst-
ständig Auto, lernen kochen und kellnern, 

malen und musizieren, 
denken und debattieren. 
Manche übertreffen uns 
bereits: Sie stellen bes-
sere Diagnosen als Ärzte, 
beherrschen 20 Spra-
chen und erkennen tech-
nische Probleme, noch 
bevor eine Turbine aus-
fällt. Wohin führt das? 
Sind Roboter und smar-
te Computer ein Segen 

für die Menschheit oder eher eine Gefahr für 
Arbeitsplätze, Privatsphäre und Sicherheit? Zu-
kunftsforscher Ulrich Eberl hat in vielen Labors 
und Firmen auf der ganzen Welt recherchiert. 
Anschaulich und präzise schildert er die faszi-
nierenden Entwicklungen auf dem Gebiet, das 
den Kern unseres Selbstverständnisses trifft: 
die menschliche Intelligenz.

Herausgeber: Ulrich Eberl. Smarte Ma-
schinen. Wie künstliche Intelligenz 
unser Leben verändert. 408 Seiten, 
Gebunden, ISBN 978-3-446-44870-4. 24 
Euro. Carl Hanser Verlag, München.

Rettet die Medizin!

Dieses Buch beschreibt die Fehlentwicklungen 
und Irrwege infolge der fortschreitenden Öko-

nomisierung der Medi-
zin: Während die Politik 
versucht, die steigenden 
Gesundheitskosten durch 
unkoordinierte Regu-
lierung zu deckeln, ant-
worten die Krankenhäu-
ser mit Steigerung der 
Behandlungszahlen und 
eindimensionaler Kosten-
orientierung. Ärzte wer-

den zu entmündigten Fließbandarbeitern in kühl 
kalkulierenden Behandlungsfabriken. Schwarz-
Weiß-Denken sorgt für Reibungen und Miss-
trauen zwischen Management und Ärzteschaft. 
Die Zufriedenheit von Patienten und Mitarbei-
tern sinkt, und nun auch die Qualität.

Allerdings sind die Ärzte nicht ohne Verant-
wortung für diese Entwicklung. Sie können sich 
nicht auf ihr ärztliches Ethos zurückziehen und 
die Gestaltung ihres Arbeitsfeldes Politikern 
oder Controllern allein überlassen. Die Ärzte 
können sich das notwendige Grundwissen in 
Ökonomie und Management einfach aneignen 
und wieder zu Gestaltern und Entscheidern 
werden.
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Dieses Buch ist ein Weckruf an die Ärzteschaft 
und ein Werkzeugkasten mit gängigen Ma-
nagementinstrumenten für Ärzte, angepasst an 
die konkreten Bedürfnisse in der Medizin.

Herausgeber: Peter P. Pramstaller. Rettet 
die Medizin! Wie Ärzte das Ruder wie-
der selber in die Hand nehmen können. 
152 Seiten, 21 farbige Abbildungen, Pa-
perback, ISBN 978-3-95466-258-6. 19,95 
Euro. Medizinisch Wissenschaftliche Ver-
lagsgesellschaft, Berlin.

Sozialversicherungspflicht von Notärzten

Die derzeitige Praxis der Deutschen Renten-
versicherung Bund (DRV) führt zu einer gro-

ßen Verunsicherung al-
ler an der notärztlichen 
Versorgung Beteiligten, 
vornehmlich jedoch bei 
den Krankenhäusern 
und den Wohlfahrts-
organisationen, auf die 
schwerpunktmäßig die 
Sicherstellung des Not-
arztwesens übertragen 
wird. Ausgeführt wer-

den die Einsätze verstärkt durch freiberufliche 
Notärzte, die neben ihrer Hauptbeschäfti-
gung, zum Beispiel in einem Krankenhaus, auf 
selbstständiger Basis Notarzteinsätze fahren. 
In diesen Fällen unterstellt die DRV nahezu 
flächendeckend ein abhängiges Beschäfti-
gungsverhältnis. Für den vermeintlichen Ar-
beitgeber kann dies teuer werden, denn die 
beitragsrechtlichen Folgen einer fehlerhaften 
Einschätzung des Status eines Notarztes kön-
nen beachtlich sein. Die bislang vorliegenden 
gerichtlichen Entscheidungen zur Sozialversi-
cherungspflicht von Notärzten geben zudem 
keine einheitliche Rechtsprechung wieder und 
sind daher für die Betroffenen kaum hilfreich.

Das Werk gibt einen umfassenden Überblick 
über die gesetzlichen und sozialversicherungs-
rechtlichen Grundlagen des Notarztwesens 
und erläutert die bisher vorliegenden einschlä-
gigen Urteile verschiedener Landessozialge-
richte sowie des Bundessozialgerichts. Neben 
dem Antrag auf Statusfeststellung widmet es 
sich unter anderem den Besonderheiten bei 
mitgliedschaftlich organisierten Strukturen. 
Darüber hinaus bietet das Werk Hilfestellung 
im Umgang mit Zweifelsfragen und negativen 
Bescheiden des Rentenversicherungsträgers.

Herausgeber: Gabriele Ritter. Sozialver-
sicherungspflicht von Notärzten. 55 
Seiten, Kartoniert, ISBN 978-3-945251-
63-8. 17,90 Euro. Deutsche Krankenhaus 
Verlagsgesellschaft mbH, Düsseldorf.

Wechselwirkungen zwischen Arzneimitteln 
und Lebensmitteln

Wechselwirkungen zwischen Arzneimitteln und 
Lebensmitteln können klinisch ebenso relevant 

sein wie Wechselwirkun-
gen zwischen einzelnen 
Arzneistoffen. Bereits 
eine einzige Mahlzeit 
enthält mehrere hundert 
potenziell interagieren-
de Verbindungen, was 
im Einzelfall über Erfolg 
oder Misserfolg einer 
Therapie entscheiden 
kann. Die daraus resul-

tierenden, teilweise gravierenden Risiken sind 
vielen Ärzten und Apothekern sowie den meis-
ten Patienten unbekannt.

Wer sich mit angewandter Arzneimittelthera-
pie beschäftigt, behält mit diesem Praxisbuch 
den Überblick im komplexen Feld der Arznei-
mittelinteraktionen. Die Autoren, ausgewiese-
ne Experten für Klinische Pharmakologie und 
Pharmakonutrition, zeigen die wichtigsten 
Wechselwirkungen auf und geben konkrete 
Handlungsempfehlungen. Tabellen und Über-
sichten ermöglichen einen schnellen Zugriff 
auf potenziell problematische Kombinationen.

Herausgeber: Martin Smollich/Julia Podlo-
gar. Wechselwirkungen zwischen Arz-
neimittel und Lebensmittel. 120 Seiten, 
21 farbige Abbildungen, 16 farbige Tabel-
len, Kartoniert, ISBN 978-3-8047-3520-0. 
24,80 Euro. Wissenschaftliche Verlagsge-
sellschaft Stuttgart.

Analog ist das neue Bio

Unkonventionell und sehr persönlich analysiert 
der Autor in seinem Buch, wie das digitale Zeit-

alter unser Leben und 
Denken verändert hat, 
und wie sich die digitale 
Revolution in den nächs-
ten Jahren fortschreiben 
wird, wenn die Entwick-
lung ungebremst voran-
schreitet.

Die damit einhergehen-
den Risiken für den Ein-

zelnen sind ebenso Thema wie die Auswirkungen 
im Großen: Welchen Einfluss hat die Entwick-
lung auf Familien, auf unser soziales Miteinan-
der, auf die Arbeitswelt, auf die Wirtschaft, auf 
die Organisation unserer Nationalstaaten?

Und welche Ideen und Strategien sind not-
wendig, um in dieser digitalen Welt auch zu-

künftig menschlich zu leben, demokratisch 
und sozial gerecht?

Der Autor stellt Fragen, entwirft Zukunftszena-
rien und gibt Antworten, die viel mit dem ech-
ten Leben und weniger mit rein statistischen 
Gesamtkunstwerken gemein haben. Analog ist 
das neue Bio, ist kein maschinenstürmerisches 
Manifest, sondern ein lebenskluger Leitfaden, 
um sich in der digitalen Wirklichkeit zurechtzu-
finden und sich selbst auf die nähere Zukunft 
vorzubereiten.

Herausgeber: Andre Wilkens. Analog ist 
das neue Bio. 220 Seiten, Gebunden, 
ISBN 978-3-8493-0367-9. 18 Euro. Met-
rolit Verlag, Berlin.

Männerschnupfen

In diesem Buch finden sich alle Antworten da-
rauf, warum bei Männern eine Erkältung nicht 

einfach nur eine Erkäl-
tung ist und sie stets 
denken, todsterbenskrank 
zu sein, auch wenn es ein 
einfacher Schnupfen ist. 

Die beiden Gender-Ex-
perten gehen darauf ein, 
wie sich das Verhalten 
von Männern und Frauen 
generell unterscheidet, 
ob die Rollenbilder einen 

Einfluss auf das Phänomen des Männerschnup-
fen haben, warum Erkältungen von Männern 
und Frauen unterschiedlich wahrgenommen 
werden, warum Männer extrem und irrational 
besorgt sind, wenn sie krank werden und wie 
Frauen Schmerzen wahrnehmen. 

Augenzwinkernd und charmant formuliert, ist 
dieses Buch eine Ode an die neue Männlichkeit: 
der Schrei nach Aufmerksamkeit. Leidensszena-
rio, Hausmittel und Therapievorschläge inklusive.

Herausgeber: Peter Buchenau/Ina La-
ckerbauer. Männerschnupfen. Warum 
Männer immer mehr leiden als Frauen, 
wenn sie krank sind. 249 Seiten, Softco-
ver, ISBN 978-3-658-10855-7. 14,99 Eu-
ro. Springer-Verlag, Berlin.

Die stille Wut der Tante

Valentina Bergh ist fertig. Fertig mit ihrem Job 
als Sekretärin bei einer Großbank, fertig mit ih-
rem Leben in Frankfurt und vor allem fertig mit 
den Nerven. Da kommt das Angebot ihrer Tante 
gerade recht, bei ihr in Berlin ein neues Lebens-
kapitel aufzuschlagen. Was bis hier hin fast noch 
als Autobiografie der ehemaligen Frankfurter 



526 Bayerisches Ärzteblatt 10/2016

Varia    | Feuilleton

Chefsekretärin und Au-
torin durchgehen könn-
te, wandelt sich in ihrem 
neuen Roman Die stille 
Wut der Tante jedoch 
schnell. Denn kaum in der 
Hauptstadt eingetrof-
fen, steht Valentina vor 
einem Rätsel: Das Haus 
ist verwaist, weder Tante 

noch Hund sind anzutreffen. Die Lösung findet 
sich erst im Rechtsmedizinischen Institut. Tante 
Konstanze ist verstorben, mit Tollwut infiziert 
über den Speichel ihres geliebten Hundes. Die 
Staatsanwaltschaft geht von einem natürlichen 
Tod aus und legt den Fall zu den Akten. Doch 
Valentinas Bauchgefühl sagt etwas anderes und 
so ermittelt sie mit ihrer langjährigen Freundin 
Frederike auf eigene Faust. Wer hat die Tante auf 
dem Gewissen?

Herausgeber: Isabella Bach. Die stille 
Wut der Tante. 208 Seiten, Paperback, 
ISBN 978-3-95400-682-3. 12,99 Euro. 
Sutton Verlag, Erfurt.

Sebastian Kneipp

Der „Wasserdoktor“ von Bad Wörishofen war 
mehr als ein knorriger Dorfpfarrer mit den 

Qualitäten eines Na-
turheilers. Heute ist er 
als Pionier einer ganz-
heitlichen Medizin und 
Vordenker der moder-
nen Physiotherapie an-
erkannt. Abhärten, Ge-
sundheit trainieren, die 
Selbstheilungskräfte im 
Menschen stärken, eine 
naturgemäße Lebens-
weise mit viel Bewe-
gung und ausgewogener 

Ernährung – mit diesem zeitlosen Rezept ist 
Kneipp zum Nothelfer einer von Zivilisations-
krankheiten geplagten Menschheit geworden. 
Der Aufstieg des bettelarmen Webersohns zum 
weltberühmten Naturarzt liest sich wie ein 
spannendes Abenteuer.

Herausgeber: Christian Feldmann. Se-
bastian Kneipp. Der fünfzehnte Not-
helfer. Aus der Reihe: kleine bayerische 
Biografien. 144 Seiten, Kartoniert, ISBN 
978-3-7917-2441-6. 12,95 Euro, Verlag 
Friedrich Pustet, Regensburg.

Lena Christ

Vom Schicksal schwer geprüft setzte Lena 
Christ am 30. Juni 1920 ihrem Leben auf dem 
Münchner Waldfriedhof ein Ende. Acht Jahre 

lang widmete sie sich der 
Schriftstellerei. Sie legte 
in dieser knappen Zeit-
spanne ein beachtliches 
Werk vor, das heute weit-
hin Anerkennung findet.

Herausgeber: Marita A. 
Panzer. Lena Christ. 
Keine Überflüssige. 
Aus der Reihe: kleine 
bayerische Biografien. 

133 Seiten, Kartoniert, ISBN 978-3-7917-
2307-5. 12,95 Euro. Verlag Friedrich Pustet, 
Regensburg.

Kalender

FOTO-FUKS – Seit mehreren Jahren geben 
Ursula Fleiß und Karsten Schütt eigene, einzig-
artige Fotokunst- und Heimatkalender heraus, 
bei denen von der Idee über die Fotografie bis 
hin zur Konzeption, Layout und Design alles 
in ihren Händen liegt. Dabei legen sie größten 
Wert darauf, dass jedes Foto liebevoll ausge-
wählt für sich ein Unikat darstellt und auch das 
fertige Endprodukt von ausgezeichneter, hoch-
wertiger Qualität ist.

Venedig Venezia Venice 
Venise, La Serenissima 
– Lassen Sie sich ver-
zaubern von den beein-
druckenden Licht- und 
Farbstimmungen zu ver-
schiedenen Jahreszeiten 
in der faszinierenden 
Lagunenstadt Venedig 
(29,90 Euro).

Vom Zauber der Natur – Fotografien und Ge-
danken – Lyrik trifft Fotokunst. Lassen Sie sich 

begeistern von einer ein-
zigartigen Kombination 
aus Naturschauspiel und 
Worten – präsentiert in 
einem innovativ gestalte-
ten Layout (24,90 Euro).

Kapellen im Ostallgäu 
– Kleinode im Voralpen-
land. Erleben Sie aus-
gewählte Kapellen des 
Ostallgäus in einem Hei-
matkalender der beson-
deren Art (24,90 Euro).

Blüten im Retro-Style – 
Fotografien von Blüten 
im Retro- und Vintage-
Style interpretiert. Erle-

ben Sie das laufende Jahr auf einer Foto-
kunstreise durch die faszinierende Welt der 
Blütenfotografie (24,90 Euro).

Die Kalender sind unter www.foto-fuks.de 
erhältlich. 

Psychotherapeuten-Postkartenkalender

Peter Gaymann ist 
einer der erfolg-
reichsten Cartoonis-
ten Deutschlands. 
Viele der rund 80 
unter seinem Namen 
veröffentlichten Bü-
cher wurden Bestsel-

ler. In seinem neuen Werk, einem Tisch- und 
Postkartenkalender für das Jahr 2017, „Car-
toons von der Couch“, sind viele humorvol-
le aber auch zum Nachdenken anregende 
Zeichnungen. Ein Muss für den Schreibtisch 
eines jeden Psychotherapeuten aber ebenso 
eine Bereicherung für jeden Cartoonfan.

Herausgeber: Peter Gaymann. Car-
toons von der Couch. Psychothera-
peuten-Postkartenkalender 2017. 
Mit 12 Postkarten zum Heraustrennen 
und Verschicken. ISBN 978-3-86216-
297-0. 19,99 Euro. medhochzwei Ver-
lag GmbH, Heidelberg.

Der literarische Hundekalender 2017

Jede Woche des Jah-
res überrascht ein 
liebevoll ausgesuch-
tes bzw. gestaltetes 
Kalenderblatt. Mit 
dabei sind unter an-
derem Plinius, Platon, 
John Irving, Martin 
Walser, Richard Deh-
mel, Heinrich Heine, 

Anne Tyler, Siegfried von Vegesack, Eliz-
abeth von Arnim und Erwin Grosche. 

Der Kalender unterscheidet sich von vielen 
Literaturkalendern vor allem dadurch, dass 
in ihm auf manchen Seiten auch längere 
Texte zum Thema Hund und Mensch zu fin-
den sind, eine kreative Mischung von Ge-
dichten, Geschichten und Zitaten, ergänzt 
durch Fotos, Gemälde und Zeichnungen. 

Herausgegeben von Charlotte Körner, 
grafische Gestaltung Flinde Brand. 
Der literarische Hundekalender. 
Woc henka lender,  IS B N 978 - 3 -
9817833-0-8. 23,50 Euro. www.edition-
martin-gold.de


